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Da der kleine Georg Friedrich Händel schon sehr  
früh musikalisches Talent zeigte, wurde er schon als 
Kind vom damals berühmtesten Musiker in Halle,  

Friedrich Wilhelm Zachow, ausgebildet. Bereits im Kindes- 
alter begann Händel Kantaten zu komponieren. Im Febru-
ar 1702 immatrikulierte er sich an der Universität in Halle, 
um ein Studium, wahrscheinlich der Rechtswissenschaf-
ten bei Christian Thomasius, zu beginnen, der als Erster 
Vorlesungen in deutscher Sprache und nicht in Latein 

hielt. Gleichzeitig übernahm Händel im März 1702 die 
Stelle als Organist am halleschen Dom für ein Probejahr. 
1705 wurde seine erste Oper Almira in Hamburg mit 
sehr großem Erfolg uraufgeführt. Ab etwa 1740 widme-
te sich Händel zunehmend der Komposition von Orato-
rien. Unter den 22 Werken dieser Gattung ist auch der 
Messias.  Der berühmteste Chor dieses Oratoriums ist 
das Halleluja. Es gehört zu den meistaufgeführten Stü-
cken der Musikliteratur.

Übrigens: 
Die Melodie des Uhrenschlages des Roten Turmes in Halle entspricht exakt der des Clock Towers des  
Houses Of Parliament in London, dessen größte Glocke besser unter der Bezeichnung Big Ben bekannt ist.  
Das Grundmotiv der Melodie wurde angeblich der Arie i Know That My redeemer Liveth aus dem  
Messias entnommen.
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